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Geistliches Wort

Martin Luther hat deshalb nicht nur  
allein von der Gnade Gottes, sola gratia- 
gesprochen, sondern ebenso von der sola 
experientia- und damit von der Erfahrung, 
die persönlich erlebt werden muss. 

Vor der Welt können wir uns wohl rühmen, 
dass wir in Ordnung sind, vor Gott aber 
sind wir Bettler. Schwache und Bedürftige, 
die Gott durch seine Zuwendung stark 
machen kann. 

Deshalb: warten wir nicht bis zur Heiligen 
Nacht, um zu singen: „Christ, der Retter ist 
da“, sondern lassen wir uns die kostbare 
Rede vom Retter zu jeder Zeit zum Leben 
und Heil werden .

Wenn Sie mögen, üben wir das, was wir 
Weihnachten singen in jedem Gottesdienst 
gemeinsam:

„und weil ich nun nichts weiter kann, bleib 
ich anbetend stehen. O dass mein Sinn ein 
Abgrund wär und meine Seel ein weites 
Meer, dass ich dich möge fassen.“

Bettina Bartke, Pastorin

Liebe Leserin, 
lieber Leser!

Einladung zum Gottesdienst 

Immer wieder lehnen Menschen den 
Gottesdienst ab, weil sie es als negativ 
empfinden, als Sünder bezeichnet zu 
werden. Vorgezogen wird die Rede von 
Schuld oder dem Verstoß gegen Sitte und 
Ordnung. Beschuldigungen und Entschul-
digungen kennen wir, die gehören zu 
unserem täglichen Miteinander dazu.  
In der Bibel aber lesen wir dennoch, dass 
Jesus Christus nicht in die Welt gekommen 
ist, um uns mit alternativer Moral oder 
klugen Empfehlungen auszurüsten, 
sondern um die Sünder zu retten. Denn 
Entsühnen können wir uns nicht selbst. 

Deshalb ist Jesus auch mehr als ein Vorbild 
und mehr als ein Lehrer, der uns unter
richtet, sondern er ist der Erlöser, der Retter,  
so, wie wir es spätestens zu Weihnachten 
bekennen, wenn wir singen: „rettet von 
Sünd und Tod.“ Im Neuen Testament be- 
gegnen wir dann verschiedenen Menschen, 
die sich genau darauf einlassen. Denken 
wir an Levi, an Zachäus, den Räuber neben 
Jesus am Kreuz oder auch den Apostel 
Paulus. Sie alle verbindet die Erkenntnis, 
nur an sich selber gedacht und den ver- 
gessen zu haben, wem sie ihr Leben eigent-
lich verdanken. Sie alle verbindet die Bitte 
„Gott sei mir Sünder gnädig!“ 

Erst auf die Erkenntnis hin, Sünder zu sein, 
erleben sie die Kraft der Vergebung. Erst 
indem sie ihre Sünden bekennen, dürfen 
sie spüren, wie das Erbarmen Gottes sie 
durchdringt. Erst indem sie sich nicht mehr 
selbst zu rechtfertigen versuchen, erleben 
sie die bedingungslose Liebe Gottes.
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CL AUDIA OCKENFELD
Yogalehrerin – Entspannungscoach – Ernährungs- und Fitnesscoach

Tel.: 0176 96 52 36 94 – E-Mail: claudia.ockenfeld@freenet.de

... mit Bewegung:  
aktives und passives Yoga  

in Gruppen- oder Einzelstunden

... mit Wohlbefinden:  
bei einer Wellnessmassage

... mit gesunder Ernährung: 
Stoffwechsel in Schwung 

bringen

Ins Gleichgewicht kommen – in jedem Lebensabschnitt gesund und fit!

Vielleicht haben Sie es ja schon gesehen:  
seit Kurzem berichten wir auch im Internet aus unserem Gemeindeleben,  

informieren Sie über geplante Aktivitäten und Projekte  
und bieten kirchkiche Aspekte zu den Themen der Zeit. 

Schauen Sie doch mal vorbei:
www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de

St. Andreas im Internet

Den Gemeindebrief für St. Andreas und St. Petrus in Springe 
finden Sie somit jetzt gleich zweimal zum Download: 

www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de
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Aktuelles Thema

Unter diesem Motto lädt das Otto-Hahn-
Gymnasium gemeinsam mit Aktiven  
des Nachbarschaftsladens Doppelpunkt 
und den in der Stadt Springe lebenden 
Flüchtlingen zu einem großen Fest für 
jedermann ein. Dieses Fest bietet eine 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen 
Kennenlernen und Erleben.

Das Fest beginnt am Donnerstag, dem  
1. Oktober 2015 um 16:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Otto-Hahn-Gymna
siums. 

Für Sie, liebe Leserinnen und Leser, ist  
ein vielfältiges, kurzweiliges und sehr 
gehaltvolles Programm erarbeitet worden. 
Den Rahmen des Festes bildet eine Aus- 
stellung mit vielen Interviews. Auszüge aus 
Gesprächen mit geflüchteten Kindern und 
Jugendlichen werden helfen, sich mit dem 
Schicksal der geflüchteten Kinder und 
Jugendlichen auseinanderzusetzen, ja, 
sogar sich in sie hineinzuversetzen.

Die Fachleiter und Fachleiterinnen des 
Otto-Hahn-Gymnasiums haben sich 
gemeinsam mit ihren Schülerinnen und 
Schülern hervorragende Darbietungen 
einfallen lassen, die die Flüchtlinge und 
Bürger der Stadt Springe willkommen 

heißen. Sie laden beispielsweise zum 
Theaterspielen ein und bieten sportliche 
Aktionen an. 

Die Kindermusikgruppe des Nachbarschafts- 
ladens Doppelpunkt wird an diesem Nach- 
mittag das Publikum musikalisch unter- 
halten. Der Nachbarschaftsladen wird 
gefördert von der Klosterkammer Hanno-
ver und vom Kirchenkreis Laatzen-Springe.

Zudem ist das Projekt „Zukunft schmieden“ 
entwickelt worden. Andreas Rimkus 
(Ideen– und Schmiedekünstler aus Springe) 
wird mit Kindern aus Flüchtlingsfamilien 
und aus Springer Familien vor der Veran-
staltung etwas Kreatives schmieden.  
Das Ergebnis wird im Rahmen der Veran-
staltung präsentiert. Künstlerin Cornelia 
León-Villagrá lädt interessierte Kinder und 
Jugendliche ein, Kreatives in einer „Druck-
werkstatt“ zu gestalten. 

Das Fest versteht sich als Auftaktveranstal-
tung für die verschiedensten Folgeangebote 
wie einer gemeinsame Theater-AG, ein 
weiteres gemeinsames Schmiedeprojekt, 
gemeinsame Sportangebote u. v. m. Lukul- 
lische Kostbarkeiten runden das Fest ab.

Eingeladen sind alle interessierten Men- 
schen aus den Kirchengemeinden und der 
Stadt Springe.� Eckhard Lukow, Pastor

Flüchtlinge und Einheimische feiern  
miteinander am 1. Oktober

Springe begegnet sich
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Hingehen

Ich geh mit meiner Laterne
Auch in diesem Jahr laden die St.-Andreas- 
und die Christ-König-Gemeinde zum 
ökumenischen St.-Martins-Umzug ein. 

Er findet in diesem Jahr parallel zum 
St.-Martins-Markt der Stadt Springe statt.
Sonntag, den 8. November 2015 um  
17:00 Uhr in Christ-König.

Ende ist gegen 18:00 Uhr in St. Andreas.  
Im Anschluss laden wir zum Verweilen bei 
Glühwein, Kinderpunsch, Martinshörnchen 
und Deftigem auf dem Kirchplatz ein.

Kindergottesdienst  
in St. Andreas

Nach den Sommerferien lädt das KiGo-Team 
zum Kindergottesdienst ein. 

Leider verschieben sich die Termine auf 
Grund der Herbstferien. Deshalb feiern wir 
Kindergottesdienst am 27. September  
und am 8. November 2015. Beginn ist um 
11:00 Uhr in der St.-Andreas-Kirche. 

Am 1. Advent feiert die St.-Andreas-Gemein-
de ihren traditionellen Lichtergottesdienst.

Sommerferientage in St. Andreas
In der Zeit vom 27. Juli bis 7. August 2015 
fanden zum sechsten Mal die Sommerferien- 
tage in St. Andreas statt. In der ersten Woche 
nahmen 50 Kinder daran teil, in der zweiten 
Woche verbrachten 45 Kinder einen Teil 
ihrer Ferien in der Kirchengemeinde. 

Der Tag begann um 8:00 Uhr mit dem Früh- 
stücksbuffet, auch das Mittagessen wurde 
gemeinsam eingenommen. Nach einer 
Andacht mit spannenden Geschichten von 
Josef und seinen Brüdern und fröhlichen 

Liedern standen Spaß und Spiel sowie 
Ausflüge auf dem Programm. 

Besonderen Spaß machten den Kindern 
eine Stadionführung in der HDI-Arena, ein 
Besuch im Zoo und ein Tag an der Deister-
hütte mit einem Wikinger -Schach-Turnier. 

Bedanken möchte ich mich bei allen, die 
durch ihre Mitarbeit diese schöne Zeit für 
die Kinder möglich gemacht haben.

Uta Braun
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Hingesehen

Andreas-Fest 2015
20 Jahre Kindergarten St. Andreas –  
das war das Motto des diesjährigen 
Andreas-Festes. Und alle „Kinder“ 
feierten mit: ehemalige und aktuelle, 
alte und junge, laute und leise. 

Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern an Kaffee-  
und Kuchentafel, Bier- und Bratwurst-
stand, Küchen- und Kirchendienst  
und natürlich auch Moni Wolters und  
Pia Flügge für ihren kreativen und 
tatkräftigen Einsatz für den Andreas-
Kindergarten!

Karin Müller-Rothe
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UNSER HANDELN AN IHRER SEITE

In den schweren Stunden sind wir persönlich für Sie da.
Wir unterstützen Sie und beraten in allen Fragen der Bestattung 
und der Trauerfeier.
Ihr Wilfried Hartje

Zum Niederntor 24 · 31832 Springe
Tel. 05041 / 80 250 80 · Fax 05041 / 80 230 79
WWW.BESTATTUNGSHAUS-HARTJE.DE

UNSER HANDELN AN IHRER SEITE

In den schweren Stunden sind wir persönlich für Sie da.
Wir unterstützen Sie und beraten in allen Fragen der Bestattung 
und der Trauerfeier.
Ihr Wilfried Hartje

Zum Niederntor 24 · 31832 Springe
Tel. 05041 / 80 250 80 · Fax 05041 / 80 230 79
WWW.BESTATTUNGSHAUS-HARTJE.DE
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Verein Hospizarbeit
Springe e.V.

Hingehen

Vortrag „Dafür – dagegen – weiß nicht – 
Ethische Fragen zur Organtransplantation.“
Der ambulante Hospizdienst lädt am  
Donnerstag, 15. Oktober 2015 um 19:00 Uhr 
zu einem Vortrag mit anschließender Dis- 
kussion in das Gemeindehaus St. Andreas,  
An der Kirche 3, in Springe ein. Referent ist 
Dr. Michael Coors, theologischer Referent 
im Zentrum für Gesundheitsethik Hannover. 

Die Zahl der Organspender liegt weit unter 
der Zahl derer, denen ein Organ transplantiert 
werden könnte. Deshalb hat der Bundestag 
im Mai 2012 eine Änderung der Transplanta-
tionsgesetzes beschlossen: In Zukunft soll 
jeder Bürger und jede Bürgerin regelmäßig 
dazu befragt werden, ob er oder sie bereit ist, 
Organspender zu werden oder nicht.

Doch wie soll ich mich entscheiden?  
Was muss ich bei einer Entscheidung für 

oder gegen die Organspende bedenken? 
Ist Organspende ein Akt der Nächstenliebe 
und Pflicht für einen Christen oder gibt es 
auch Gründe, sich gegen eine Organspende 
zu entscheiden?

Der Vortrag informiert über die aktuelle 
Diskussion und über ethische Fragen, die 
sich im Zusammenhang mit der Praxis der 
Organtransplantation stellen.

Erinnerungsnachmittag für Trauernde
Der Herbst steht im Zeichen des Totenge-
denkens. Wenn die Tage kürzer werden und 
die Natur sich auf den Winter vorbereitet, 
erinnern sich die Menschen an ihre Ver- 
storbenen und ihre eigene Vergänglichkeit. 

An diesem Nachmittag bieten wir die 
Möglichkeit, in einer geborgenen, ruhigen 
Atmosphäre begleitet von Harfenklängen 
gemeinsam der Verstorbenen zu gedenken. 

Bei Kaffee und Kuchen können Sie mit 
anderen Trauernden ins Gespräch kommen 
oder einfach nur zuhören und die schöne 
Atmosphäre genießen.

Wir freuen uns, viele Trauernde begrüßen zu 
können.

Sonntag, 15. November 2015 um 15:30 Uhr 
im DRK-Haus, An der Bleiche 4-6, Springe
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Alles aus 
einer Hand - 
Unsere 
ambulante 
Pflege und 
Betreuung 
in Springe 

DRK-Sozialstation
Tel. 05041 77740

DRK-Tagespflege
Tel. 05041 77780

www.drk-pflegedienste.de  
www.tagespflege-drk.de
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Konfirmandenferienseminar 2015

Sommer, Sonne, Alpen
„Das Schönste, das wir hier erlebt haben, 
war abends das Singen im Zelt“, sagt Marvin, 
13 Jahre alt. Er ist einer von zehn Springer 
KonfirmandInnen und Konfirmanden, die 
zusammen mit drei weiteren Betreuern und 
Pastor Klaus Fröhlich zwölf Tage lang an dem 
Konfirmandenferienseminar in Österreich 
teilgenommen haben. Zum zweiten Mal 
schon fährt der Pastor mit 170 anderen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
dem Raum Neustadt nach Wagrain. 

Wir sind viel gewandert, haben an der Taufe 
in einem Fluß teilgenommen und verschie-
dene Spiele gespielt. Gemeinsam werden 
Andachten gefeiert, die Themen Taufe, 
Abendmahl und Gebet durchgenommen. 

Außerdem stand die Schöpfungserzählung 
und die Entstehung der Welt auf dem Pro- 
gramm.  „Inmitten einer traumhaften Berg- 
kulisse fällt es den Jugendlichen leicht zu 
verstehen, dass wir die Schöpfung schützen 
müssen“, meint Pastor Klaus Fröhlich. 
Natürlich kommt auch der Spaß nicht zu 
kurz. Gemeinsam werden Feste gefeiert,  
im hauseigenen Pool gebadet oder Freund- 
schaftsarmbänder geknüpft. Auch Lukas  
ist vom Programm begeistert:  „Ich fand  
die Wanderung zu einem Wasserfall am 
Hochkönig am Besten.“  

Klaus Fröhlich ist davon überzeugt, dass dies 
auch ein Zukunftsmodell für die Springer 
Kirchengemeinden ist.  „Weil man hier was 
lernt, es einfach Spaß macht und man auch 
noch andere Jugendliche 
kennenlernt“, findet auch 
Marvin.  

Geschrieben von  
Lukas und  

Marvin Gerbes
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Hingehen

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Frauenverwöhnabend
•	 Mittwoch, den 4. November 2015  
	 von 19:30 bis 21:45 Uhr
•	 Gemeindesaal St. Andreas, Springe
•	 eingeladen sind Frauen jeden Alters
•	 Zeit zum Innehalten, kreatives Gestalten,  
	 kleiner Imbiss, Spaß durch Bewegung  
	 u.a.m.
•	 kostenfrei, Spende ist erwünscht
•	 Anmeldung bis zum 2. November 2015  
	 bei Ruth Klaß, Tel. 05041/61232
•	 Veranstalter: Landeskirchliche Gemein- 
	 schaft Springe

Frauenfrühstück
•	 Samstag, den 21. November 2015  
	 von 9:00 bis ca. 11:30 Uhr
•	 Kreuzkirche Springe
•	 eingeladen sind Frauen jeden Alters
•	 Referentin: Franziska von Bremen,  
	 Hamburg, Familienberaterin
•	 Thema: Immer dieser Weihnachtsstress
•	 Kosten: 7,50 €
•	 Anmeldung bis 18. November 2015 bei  
	 Gedigk ,Tel. 05041/756929 (singender AB)
•	 Veranstalter: Initiative Frauen für Frauen  
	 aus Evangelisch-freikirchlicher Gemeinde, 
	 Landeskirchlicher Gemeinschaft Springe  
	 und St.-Andreas-Gemeinde

Gudrun Fleczoreck

„Wir sagen euch an den lieben Advent…“
Jetzt schon? Mitten im Sommer? 
Ja!  – aber wir sagen ihn nur an, genau 
genommen den „lebendigen Advent“, der 
natürlich auch dieses Jahr in der Advents-
zeit wieder stattfinden soll.
Wir wollen uns jeweils montags, mittwochs 
und freitags an einem anderen „Türchen“ 
treffen und gemeinsam bei Gesang, 
Geschichten und Getränken einen Moment 
innehalten in der heutzutage so eiligen 
Vorweihnachtszeit. 

Hierfür suchen wir noch 
Gastgeber/innen, die  
uns ihre Haus-, Garten- 
oder Garagen-„Türchen“ 
zur Verfügung stellen. 
Die Termine dieses Jahr sind der 30. Novem- 
ber, sowie der 2., 4., 7., 9., 11., 14., 16., 18., und 
21. Dezember.
Für Anmeldungen oder Fragen wenden  
Sie sich bitte an Silke Schmidt, Küsterin  
St. Andreas unter Tel. 0173/7188700.
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Hingehen

Wartezeiten des Lebens
Wir Menschen warten in unserem Leben 
eine ganze Menge: Zugreisende häufig auf 
die Bahn und (fast) alle während eines 
Poststreiks auf die Post. PC-Nutzer warten 
im Jahr durchschnittlich 156 Stunden vor 
Ihrem Computer. Manche Menschen warten 
ein Leben lang auf einen Lottogewinn, der 
sich dann doch nicht einstellt. Wir warten 
im Verkehr, im Supermarkt, in Service- 
Hotlines und – nomen est omen – in Warte- 
zimmern von Ärzten. 

Warten ist schon irgendwie nervig und lässt 
sich selbst mit einem guten Zeitmanagement 
nicht vermeiden. Jeder von uns hat so seine 
persönlichen ungeliebten Wartezonen. 
Worauf warten Sie?

„Wartezeiten des Lebens“ heißt auch das 
Thema des nächsten Stop’n-go-Gottes-
dienstes, zu dem die Landeskirchliche 
Gemeinschaft Springe am 13. September 
2015 um 17:00 Uhr ins Gemeindehaus  
St. Andreas einlädt.

Stop’n go als Motto des Gottesdienstes hat 
übrigens nichts mit dem gleichnamigen 
„Phänomen“ auf unseren Straßen zu tun.  
Es geht vielmehr darum, bewusst aus dem 
Alltag heraus eine Pause (Stop) einzulegen 
und dann mit einem Impuls wieder in den 
Alltag durchzustarten (‘n go).

Referent ist Pastor Ulrich Krämer, der für die 
evangelisch-lutherische Landeskirche 
Hannovers unter anderem als Flughafen-
seelsorger auf dem Airport in Hannover-
Langenhagen im Einsatz ist. Im Rahmen 
dieser Tätigkeit kennt er sich auch mit 
„warten müssen“ aus – sei es aus Gesprächen 
mit den Urlaubern, die auf ihren Flieger in 
den sonnigen Süden warten, oder auf die 
Ankunft von Angehörigen, wenn ein Passa- 
gier während eines Fluges verstorben ist 
und er die Nachricht vom Ableben eines 
geliebten Menschen überbringen muss. 

Eine spannende 
Tätigkeit, bei 
der er auch 
nach 10 Jahren 
im Einsatz nicht 
weiß, was ihn 
am neuen Tag
erwartet. 

Ich bin sehr 
gespannt, was 
für einen Impuls 
uns Ulrich Krämer am 13. September 2015 
über die „Wartezeiten des Lebens“ beim 
Stop’n-go-Gottesdienst mit auf unseren 
Weg geben will. Sie auch? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen, dabei zu sein. 

Los geht es um 17:00 Uhr. Musikalisch wird 
der Gottesdienst von der Band Coramdeo 
begleitet. Während des Vortrages von 
Pastor Krämer wird eine Kinderbetreuung 
angeboten und im Anschluss an den Stop‘n 
go sind die kleinen wie großen Gottes-
dienstbesucher eingeladen, bei Snacks und 
Getränken noch etwas zu Klönen.

Kai Schmidt

Foto: Rainer Sturm/pixelio.de
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Gruppen & Termine

	 *** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung

Bibelkreis Ansprechpartner: Pastor Fröhlich, Tel. 05041/2420 
Di. 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

EC-Jugend und 
junge Erwachsene 
„Entschieden für Christus“ 
ist ein christlicher 
Jugendverband e.V. 
in der Ev. Kirche

Ansprechpartner: Daniel Zimmermann, Tel. 05171/50793-27 
Internet: www.ec-springe.de 
Treffpunkt: Keller im Gemeindehaus St. Andreas 
Teddy-Treff 4 – 8 J. findet zurzeit nicht statt 
Ansprechpartnerin: Silke Schmidt, Tel. 0173/7188700 
Hauskreis nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppen Ansprechpartnerin: Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817 
Eltern-Kind-Gruppen auf Anfrage 
Sprechstunde Diakonin Braun: 
Di. 10:30 – 12:30 Uhr im Pfarrwitwenhaus 
MALIBU-Eltern-Baby-Kurs 
Ansprechpartnerin: Doris Mantei, Tel. 0152/03833885 
Verantwortliche im Kirchenkreis: Diakonin Braun

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Prediger: Matthias Brust, Tel. 05721/6933, Mobil 0170/4732729
E-Mail: Info@LKG-Springe.de, Internet: www. LKG-Springe.de 
Gemeinschaftsstunde 14-täglich sonntags um 18:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas 
Sonntage: 27.09.*11.10.*25.10*08.11.*22.11.2015 
Bibelgespräch im Gemeinschaftsraum Burgstraße 14, 
mittwochs um 19:45 Uhr 
Hauskreis Ruth Klaß, Tel. 05041/61232 
14-täglich montags um 19:30 Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr

Männerkreis *** Ansprechpartner: Werner Rothe, Tel. 05041/63482 
Do. 17.09*15.10.*19.11.2015, jeweils 19:00 Uhr 
Gäste sind herzlich willkommen

Mittwochskreis *** Ansprechpartnerin: Ulrike Löber, Tel. 05043/979602 
07.10.*04.11.2015, jeweils um 18:00 Uhr 
im Pfarrwitwenhaus

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222 
24.09.*08.10*22.10*05.11.*19.11.*03.12.2015 
Jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: waltsgott@quilisma.net  
Kinderchor I 	 Fr. 15:00 – 15:45 Uhr	 ~ bis 2. Klasse  
Kinderchor II	 Fr. 16:00 – 16:45 Uhr	 ~ 3. – 6. Klasse 
Vorchor I	 Fr. 17:00 – 18:00 Uhr	 ~ 5. – 6. Klasse  
Vorchor II	 Fr. 17:00 – 18:00 Uhr	 ~ 7. – 8. Klasse  
Jugendchor	 Fr. 18:15 – 20:30 Uhr	 ~ ab 7. Klasse
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Selbsthilfegruppe 86 
für Alkoholkranke 
und Angehörige

Ansprechpartner: Matthias Westphal, Tel. 0175/4125899 
Sprechstunde „Suchtberatung“ jeden Mi. 16:00 – 17:00 Uhr 
Sprechstunde „Glücksspiel“ jeden 2. und 4. Mi. 16:00 – 17:00 Uhr

Seniorentanz Ansprechpartnerin: Frau Kappenberg, Tel. 05041/61184 
 21.09.*05.10*19.10.*02.11.*16.11.2015,  
jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Monika Wolters, Tel. 05041/4566

Stadtkantorei Ansprechpartner: Lothar Mohn, Tel. 0177/6111954 
Mo. 20:00 Uhr im Gemeindehaus

VCP - Ev. Pfadfinder Ansprechpartnerin: Sarah Blödorn, Tel. 0176/64892347 
E-Mail: sarah.bloedorn@yahoo.de 
Fledermäuse	Jahrgang 1998 – 2000	 Fr.   16:45 – 18:15 Uhr in Völksen
Fischotter	 Jahrgang 2000 – 2002	 Di.   16:30 – 18:00 Uhr
Wildkatzen	 Jahrgang 2000 – 2002	 Do. 17:30 – 19:00 Uhr in Völksen
Polarwölfe	 Jahrgang 2003 – 2005	 Do. 17:30 – 19:00 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Gemeindehaus St. Andreas, Büro Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: DRK, An der Bleiche 4,  
an jedem 3. Sonntag von 15:30 – 17:00 Uhr

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

13.09. (So.) 11:00 (15. So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit AM P. Fröhlich

20.09. (So.) 11:00 (16. So.n.Trinitatis) Haupt-GD, anschl. 
Kirchenkaffee

Prädn. Wittenborn

27.09. (So.) 11:00 (17. So.n.Trinitatis) Haupt-GD und KiGo Pn. Lier 

03.10. (Sa) 10:00 GD zu „25 Jahre Deutsche Einheit“ P. Lukow

04.10. (So.) 11:00
12:30

(18.So.n.Trinitatis) Fest-GD zum Erntedank
Taufen

Prädn. Wittenborn
P.i.R. Wittenborn

10.10. (Sa) 18:00 Andacht zur Eröffnung „Lange Nacht der 
Kirchen“ in St. Petrus

Pn. Bartke

11.10. (So) 11:00 (19. So.n.Trin.) GD mit AM P. Fröhlich 

18.10. (So) 11:00 (20. So.n.Trin.) GD mit Stadtkantorei,  
anschl. Kirchenkaffee

Sup.i.R. Klatt

25.10. (So) 11:00 (21. So.n.Trin.) GD P.i.R. Wittenborn

31.10. (Sa) 19:00 GD zum Reformationsfest in St. Petrus Dipl.Theol. Herrmann, 
Pn. Bartke

01.11. (So) 11:00 (22. So.n.Trin.) GD mit Taufen P. Fröhlich

08.11. (So) 11:00 (Drittl.So.i.Kirchenjahr) GD mit AM und  
KiGo

Prädn. Wittenborn

15.11. (So) 10:00 (Vorl.So.i.Kirchenjahr) GD zum vorletzten  
Sonntag des Kirchenjahres, anschl.  
Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem  
Alten Friedhof

Sup.i.R. Klatt

18.11. (Mi) 18:00 GD zum Buß- und Bettag mit AM in  
St. Petrus

P. Fröhlich, 
Pn. Bartke

22.11. (So) 11:00

15:00

18:00

(letzter So.i.Kirchenjahr/Ewigkeitssonntag) 
GD mit Gedenken der Verstorbenen
Andacht auf dem Alten Friedhof zum 
Ewigkeitssonntag
Questionmark Jugend-GD

P. Fröhlich

P. Fröhlich

N. N.

29.11. (So) 17:00 (1.Advent) Familien-GD mit Kerzen Sup.i.R. Klatt

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

13.09. (So.) 09:30

11:00

(15.So.n.Trinitatis) Begrüßungs-GD neuer 
Vorkonfirmanden
KiGo

Pn. Bartke

Pn. Bartke + Team

20.09. (So.) 09:30 (16.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit  
Posaunenchor anl. 30 Jahre Ordination  
P. Lukow

Sup.i.R. Klatt, 
P. Lukow

27.09. (So.) 09:30
11:00

(17.So.n.Trinitatis) Haupt-GD
KiGo

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

04.10. (So.) 09:30 (18.So.n.Trinitatis) Fest-GD zum Erntedank 
mit AM und Chor, anschl. Kirchenkaffee

Pn. Bartke

10.10. (Sa.) 18:00 Beginn „Lange Nacht der Kirchen“ in  
St. Petrus

Pn. Bartke

11.10. (So.) 10:00

11:00

(19.So.n.Trinitatis) Haupt-GD für alle 
Gemeinden in St. Andreas
KiGo

P. Fröhlich

Pn. Bartke + Team

18.10. (So.) 09:30 (20.So.n.Trinitatis) Haupt-GD P.i.R. Schick

25.10. (So.) 09:30 (21.So.n.Trinitatis) Haupt-GD P. Lukow

31.10. (Sa) 19:00 GD zum Reformationsfest Dipl.Theol. Herrmann, 
Pn. Bartke

01.11. (So.) 09:30 (22.So.n.Trinitatis) Haupt-GD mit AM,  
anschl. Kirchenkaffee

Pn. Bartke

08.11. (So.) 09:30
11:00

(Drittl.So.i.Kirchenjahr) Haupt-GD
KiGo

P.i.R. Schick
Pn. Bartke + Team

15.11. (So.) 09:30 (Vorl.So.i.Kirchenjahr) Haupt-GD P. Lukow

18.11. (Mi.) 18:00 GD zum Buß- und Bettag mit AM P. Fröhlich, 
Pn. Bartke

22.11. (So.) 09:30

11:00

(letzter So.i.Kirchenjahr/Ewigkeitssonntag)
Haupt-GD
KiGo

Pn. Bartke

Pn. Bartke + Team

29.11. (So.) 09:30 (1.Advent) GD mit Verab- 
schiedung von Frau Tomczyk und  
Konfirmandentaufe (mit Posaunenchor)

Pn. Bartke,
P. Lukow

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)
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Gruppen

Besuchsdienstkreis Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Do. 24.09.2015 um 9:00 Uhr

Bibel-
Gesprächskreis

Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
14-täglich jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr 
Do. 17.09.*01.10.*15.10.*05.11.*19.11.*03.12.2015

Bilderbuchkino 
für 3–6-jährige 
Kinder

Ansprechpartnerin: Marina Müller, Tel. 05041/5650, und Team 
Mi. 16.09.*11.11.2015 um 15:30 Uhr

Frauentreff Ansprechpartnerin: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr: 10.09.*24.09.*08.10.*22.10. *12.11.*26.11. 
*03.12.2015 um 15:00 Uhr Adventfeier im Saal

Theologischer 
Gesprächskreis

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Di. um 19:30 Uhr: 09.09. 19:30h*13.10.*17.11.*15.12.2015

Gitarrengruppe 
„Con Calore“

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Kirchenchor Ansprechpartner: Konrad Willmer, Tel. 05151/408804 
neue Übungszeiten: Di. 20:00 – 21:30 Uhr

Männertreff Ansprechpartner: Hans-Jürgen Freiberg, Tel. 05041/62323 und 
Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr 
10.09.*08.10.*12.11.*10.12.2015

Musikalische 
Früherziehung für 
3–6-jährige Kinder

Ansprechpartnerin: Uta Nowak, Tel. 05041/630780 
Do. um 15:30 Uhr: 17.09.*08.10.* 05.11.*03.12.2015

Mütterkreis Ansprechpartnerin: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:30 Uhr: 17.09.Organtransplantation – im Grenzland 
zwischen Leben und Tod*** *01.10. Info Second-Hand-Basar 
*15.10.*05.11.*19.11. Standpunkt Sterbehilfe mit P. Lukow***  
*26.11.2015 um 15:00 u. 16:00 Uhr Kinder basteln Adventsgestecke

Posaunenchor Ansprechpartner: (Stadtkantor) Boris Schmittmann,  
Mobil 0175/5457652, E-Mail: B.schmittmann@posteo.de 
Mo. um 20:00 Uhr

Selbsthilfe- 
Gruppe ’86

Ansprechpartner: Dieter Gaier, Tel. 05041/4590 
Mi. um 19:30 Uhr

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
Di. um 14:30 Uhr: 15.09.*29.09.*13.10.*27.10.*10.11.*24.11.2015

Vorbereitung 
KiGo-Team

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271
Do. um 19:30 Uhr vor dem KiGo

Vorbereitung 
Zwergen-GD-Team

nach Absprache mit Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Termine

Der Mütterkreis lädt ein
Interessierte Gäste – auch Männer – sind 
an den folgenden Abenden willkommen:

Donnerstag, 17. September
„Organtransplantation –  
Im Grenzland zwischen Leben und Tod“
 mit Gisela Sommer

Donnerstag, 19. November
„Standpunkt : Sterbehilfe“
mit P. Eckhard Lukow

Beginn ist um 19:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum.

Die Veranstaltungen werden durch die Ev. Erwachsenenbildung gefördert.

Mittwochs 
Neue Computer-Kurse für Senioren, Flyer liegen im Foyer des Gemeindezentrums aus.
Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Dozent: Michael Adam

Sonntag, 06.09.*04.10.*01.11.*06.12.2015 
Kirchenkaffee

Sonntag, 20.09.2015 um 18:00 Uhr
Konzert Gottesklang – Arien,Choräle und Lieder zum Kirchenjahr
Orgel, Querflöte und Tenorgesang laden ein zu einer geistlichen Zeitreise. Der Eintritt ist frei

Samstag, 26.09.2015 ab 14:00 Uhr
Pflanzenbörse
Ansprechpartner: Brigitte Steinke und Annetraut Eckhardt

Samstag, 10.10.2015 um 18:00 Uhr
Beginn „Lange Nacht der Kirchen“ in St. Petrus
Ansprechpartnerin Pn. B. Bartke

Samstag, 17.10.2015 ab 10:00 Uhr
Gartenaktion rund um das Gemeindezentrum
Ansprechpartner: Brigitte und Peter Steinke

Samstag, 31.10.2015 um 18:00 Uhr
Laternenumzug mit dem Posaunenchor
Ansprechpartnerin Pn. B. Bartke

Donnerstag, 26.11.2015 um 15:00 und 16:00 Uhr
Kinder basteln Adventsgestecke
Ansprechpartner: Mütterkreis

Sonntag, 29.11.2015 um 14:30 Uhr
„Singen unter dem Adventskranz“
mit Eckhard und Birgit Lukow

Sonntag, 06.12.2015 um 14:30 Uhr
Lesen unter dem Adventskranz mit Eckhard und Birgit Lukow

Taufen an Sonntagen  
nach Absprache mit den Pastoren

Der neue Gemeindebrief kann voraussichtlich ab Donnerstag, 12.11.2015 abgeholt werden.  
Bitte unbedingt vorher im Büro nachfragen.
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Ulla Tomczyk geht am 31. Dezember 2015 in Rente

Gott segne ihren Blick zurück 
und ihren Schritt nach vorn

Zum Ende des Jahres 2015 ist ihr langes 
Arbeitsleben zu Ende. Ulla Tomczyk geht in 
den wohlverdienten Ruhestand einer 
Pfarrsekretärin und darf es genießen, frei 
von beruflicher Verantwortung zu leben. 
Darüber freuen wir uns mir ihr, auch wenn 
wir sie sehr vermissen werden.

Ulla Tomczyk ist die erste eigenständige 
Pfarrsekretärin in St. Petrus Springe ge- 
wesen und hat sich als Pfarrsekretärin 
erfunden. Für sie war Pfarrsekretärin Beruf 
und Berufung zugleich. Sie hat über zwei 
Jahrzehnte daran mitgewirkt, dass die 
St.-Petrus-Kirchengemeinde zuverlässig die 
Erwartungen der Menschen, die zu ihr 
gehören, erfüllen konnte. Sie hat mit 
anderen engagierten Menschen unserer 
St.-Petrus-Gemeinde ein freundliches 
Gesicht gegeben. 

Wenn es eine überdurchschnittliche 
Arbeitsfülle gegeben hat, dann war sie sich 
nie dafür zu schade. Sie hat auch mal  
Nein gesagt, selten nur, vielleicht zu selten. 
Sie hat aber schlussendlich daran mitge-
wirkt, die Arbeitsstrukturen zu modernisie-
ren. Ihr Arbeitsbereich war das Büro in  
St. Petrus, aber ihr Ziel war die ganze Kirchen- 
gemeinde St. Petrus. Dieses Ziel hat sie 
erreicht.

Ulla Tomczyk wird von einem persönlichen 
Glauben getragen und hat eine lebendige 
Beziehung zum Glauben. Sie hat Gottes-
dienste und Andachten in St. Petrus und in 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
besucht und hat Menschen eingeladen, 
indem sie von ihrem persönlichen Erleben 
solcher Angebote positiv erzählt hat. Sie 
hatte eine Dienstanweisung vom Kirchen-
vorstand, aber sie hatte auch eine Dienst-
anweisung vom Herrn der Kirche. 

Wir sagen Ulla 
Tomczyk für all 
die vielen Jahre 
im Gemeinde- 
büro von St. 
Petrus „Danke“. 
Danke für die 
freundlichen  
und liebevollen 
Gespräche, für die 
zigtausend Telefonate, danke für alle Briefe, 
für alle Abkündigungen, für die Terminab-
sprachen, für die Schaukästen,  
für den täglichen Verwaltungsdreikampf 
„Knicken. Lochen. Abheften“. Danke für 
alles Herzblut, das sie in die Arbeit gesteckt 
hat. Ich möchte meinen Dank ausdrücken 
in leicht veränderten Worten des Apostel 
Paulus: „Die Pfarrsekretärin ist langmütig 
und freundlich. Die Pfarrsekretärin eifert 
nicht. Die Pfarrsekretärin bläht sich nicht 
auf. Sie lässt sich nicht erbittern. Sie rechnet 
das Böse nicht zu.“

Ihrem lieben Mann Dietmar ist zu danken. 
Er hat großes Verständnis für alles aufge-
bracht, was die Tätigkeit seiner Frau ausge- 
macht hat, z. B. für die vielen Stunden, die 
sie mehr als vorgesehen im Büro war. Er hat 
mit ihr die feste Überzeugung geteilt, dass 
es einer Gemeinde nur gut geht, wenn sich 
die Hauptamtlichen wirklich einbringen, 
allem voran aber man selbst.

Ab dem 1. Januar 2016 beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt für Ulla und Dietmar 
Tomczyk. Ich bin mir ganz sicher, dass auf 
dem Weg vom Zuhause unserer lieben 
Tomczyks hin zum Gemeindezentrum  
St. Petrus bestimmt kein Gras wächst.

Ich wünsche viel Gesundheit und Gottes 
gutes Geleit.� Eckhard Lukow

Hingesehen
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Hingesehen

Liebe Frau Tomczyk, Sie sind nun seit  
23 Jahren der St.-Petrus-Gemeinde als 

Pfarramtssekretärin treu gewesen. Wie sind 
Sie damals zu dieser Tätigkeit gekommen?
Ich habe damals im Seniorenkreis mitgeholfen 
und hatte geäußert, dass es schön und sinnvoll 
sei, die Pastoren bei ihrer Arbeit zu unterstützen. 
Kurze Zeit später sprach mich zu meiner Über- 
raschung Pastorin Barnewitz an und teilte mir 
mit, dass laut KV-Beschluss nun endlich eine 
Bürokraft eingestellt werden sollte und ich somit 
meine Arbeit in Kürze beginnen könnte. Ich habe 
diese Arbeit all die Jahre sehr gern gemacht.

Im Gemeindebüro erlebt man ja so manches. 
Was hat Ihnen am meisten Spaß gemacht?
Es gab so viele nette und lustige Situationen mit 
verschiedenen Menschen, die mich immer 
wieder herzlich zum Lachen gebracht haben. 
Der Humor vieler hat mir gut getan.

Welche Erneuerungen haben Sie in unserer 
Gemeinde miterlebt?
Bei den Baumaßnahmen ist natürlich der Kirch- 
bau mit Grundsteinlegung am 30. Mai 1999 
besonders zu erwähnen. Es war für die Gemein- 
de ein besonderes Erlebnis nach so vielen Jah- 
ren des Gottesdienstes im Gemeindesaal die 
Einweihung unserer schönen neuen Kirche am 
21. Mai 2000 im festlichen Rahmen zu begehen. 
Auch die „Stille Ecke“, die eingerichtet wurde, 

war für etliche Gemeindeglieder immer wieder 
ein gern angenommener Ort der Ruhe und 
Besinnung.

Was werden Sie vermutlich am meisten 
vermissen, wenn Sie nun nicht mehr in 
unserem Büro sitzen werden?
Durch meine Tätigkeit ist mir die Gemeinde sehr 
ans Herz gewachsen und deren Wohlergehen 
mir wichtig geworden. Die vielen persönlichen 
Begegnungen mit den unterschiedlichen Men- 
schen unserer Gemeinde, teilweise erfahrene 
Hilfe, nette telefonische Kontakte, die eine oder 
andere nette persönliche Mail und vor allem  
das Vertrauen, das mir von vielen entgegen 
gebracht wurde – alle diese Dinge waren und 
sind für mich sehr wertvoll.

Haben Sie schon einen Plan, wie Sie die nun 
freiwerdende Zeit füllen werden?
Ich werde mir Zeit nehmen für Dinge, die in den 
vergangenen Jahren zu kurz gekommen sind: 
Freundschaften und Kontakte pflegen, kulturelle 
und kirchliche Angebote wahrnehmen und 
wieder mehr Zeit für meine Hobbies haben.

Wir werden Sie im Gottesdienst am  
1. Advent gebührend verabschieden,  
Ihnen alles Gute und Gottes Segen�

Bettina Bartke, Pastorin

„

“
Pfarramtssekretärin, Pfarramtssekretär

für die St.-Petrus-Kirchengemeinde, Springe ab 1. Januar 2016 gesucht

Die Stelle ist unbefristet und umfasst eine 
wöchentliche Arbeitszeit von 11 Stunden.
Zum Arbeitsfeld gehören die Abwicklung 
des Schriftverkehrs, die Gemeindeglieder-
verwaltung sowie Telefondienste.
Wir erwarten von Ihnen Computerkennt-
nisse, die Bereitschaft zur Einarbeitung  
in kircheninterne Software und einen 
freundlichen Umgang mit Besuchern.

Die Zugehörigkeit zur ev.-luth. Kirche ist 
Einstellungsvoraussetzung.
Bei Interesse am Küsterdienst an Sonn- 
und Feiertagen kann ein zusätzlicher 
Vertrag über 3,75 Std. pro Woche 
geschlossen werden.
Die Vergütung erfolgt nach DienstVO/TV-L. 
Eine Einarbeitung im Dezember ist wün- 
schenswert.

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31.10.2015  
an das Pfarramt St. Petrus, Johann-Heinrich-Schröder-Straße 25, 31832 Springe. 

Auskünfte erteilt: Pastorin B. Bartke, Tel. 05041/8023271
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St. Andreas & St. Petrus

Reformationsgottesdienst der Region Springe
Am 31. Oktober um 19:30 Uhr feiern die 
ev.-luth. Gemeinden der Region Springe 
(Springe, Altenhagen, Eldagsen, Völksen, 
Gestorf und Bennigsen) gemeinsam 
Gottesdienst zum Reformationsfest in der 
St.-Petrus-Kirche in Springe.

Als Gastpredigerin konnte Diplomtheolo-
gin Maria Herrmann gewonnen werden.

Maria Herrmann, (geb. 1984) Dipl. Theol., 
hat in Würzburg und Salamanca (Spanien) 
Theologie studiert. Nach dem Studium war 
sie selbstständig tätig im Bereich digitaler 
Medien, Webdesign und Social Media 
Konzeption und Beratung. Mit dem Kongress 
Kirche² zum ist sie ersten Mal wieder im 
kirchlichen Kontext unterwegs und wäh- 
renddessen verantwortlich für das mediale 
Konzept der Veranstaltung und seitdem 

auch Projektverantworliche und Referentin 
für Kirche² im Fachbereich Missionarische 
Seelsorge im Bistum Hildesheim. 

Sie bezeichnet das Internet als ihren Arbeits- 
platz, verbindet gerne die Kulturen der 
„Generation Y“ mit der Theologie und hin 
und wieder hört man, wenn sie spricht, 
noch das fränkische „R“ durchblitzen.

Klostergespräche 2015

„Reformation und Bild“
Die Klostergespräche sind nach einem Jahr 
Pause wieder da. Tagungsort für die drei 
Abendveranstaltungen und ein Konzert ist 
das Kloster Wülfinghausen. Näheres ent- 
nehmen Sie bitte den ausliegenden Flyern.

Dienstag, 6. Oktober 2015, 19:00 Uhr:
Bild(er)sprache des Glaubens
Ein Klostergespräch, das nach der Geschichte 
des Bildes und des Glaubens fragt, einige Bild- 
beispiele zeigt und nicht nur in der Kirchen- 
geschichte, sondern auch in der Gegenwart 
nach Anknüpfungspunkten für die (je eigene) 
Bildsprache des Glaubens sucht.

Dienstag, 13. Oktober 2015, 19:00 Uhr:
95thesen reloaded
Mit den Studenten der HCU in Hamburg hat 
Gesine Weinmiller den Aktualitätsgehalt 
der 95 Thesen untersucht und diesen ins 
Heute übertragen. Überraschende, freche 

Thesen sind das in Gips gegossene Ergebnis, 
die zeigen wie aktuell Luther über Schuld, 
Ablass und Vergebung spricht.

Dienstag, 3. November 2015, 19:00 Uhr
„Madonna. Frau – Mutter – Kultfigur“.
Ausgangspunkt ist das Madonnenbild des 
Mittelalters und der Neuzeit mit seinen 
unterschiedlichen Erscheinungs- und Ver- 
ehrungsformen. Von dort lenken wir den 
Blick zurück zu den Voraussetzungen dieses 
Kultes bei den Muttergottheiten der Antike, 
und nach vorn zu den Nachwirkungen des 
Madonnenbildes in der Moderne von Paula 
Modersohn-Becker bis Thomas Bayrle und 
zur Persiflage in den Musikvideos der 
gleichnamigen Sängerin.

Sonntag, 22. November 2015, 17:00 Uhr
Konzert mit der Gospelgruppe S.P.A. 
Gospel Unit in der Klosterkirche
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Second-Hand-Basar für Damenoberbekleidung – 
Nachfolgerinnen gesucht
Der Mütterkreis als Initiator und Ausrichter 
des Basars seit 1999 ist inzwischen zum 
„Großmütterkreis“ geworden. Zunehmend 
werden in den nächsten Jahren Frauen aus 
Alters- und Gesundheitsgründen ihre Mit- 
arbeit beenden. Deshalb ist der Mütterkreis 
jetzt auf der Suche nach jüngeren Mitarbeite- 
rinnen, damit der Fortbestand der bei den 
Kundinnen so beliebten Veranstaltung für 
die Zukunft garantiert wird. 

Sie werden gebraucht! Es erwarten Sie viel 
Freude und wunderbare Kontakte. Der 
zeitliche Einsatz ist überschaubar und auf 
wenige Wochen im Februar begrenzt. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an  
den Mütterkreis oder das Pfarrbüro der 
St.-Petrus-Kirchengemeinde zu den 
Öffnungszeiten (Tel. 05041/5330). 

Am 1. Oktober 2015 stellen wir den Basar- 
ablauf im Mütterkreis vor (19:30 Uhr im 
Gemeindezentrum) – dazu sind Sie herzlich 
eingeladen!

Wir freuen uns auf eine Verjüngung und 
Verstärkung unseres Teams!

Für den Mütterkreis
Margitta Brandt 

Einladung zum 
Informationsabend

Liebe Gemeinde,

wie Sie alle wissen, laufen nun seit 
ca. einem Jahr die Vorbereitungen 
zur Planung der Neugestaltung und 
des Rückbaus unseres Gemeinde-
zentrums. Nach zahlreichen Bege- 
hungen, Aufmaßen und Berech-
nungen und vielen Gesprächen mit 
den verschiedenen Instanzen und 
Ämtern liegen nun die Genehmi-
gung durch das Landeskirchenamt und des 
Kirchenkreises Laatzen-Springe, ein Plan 
zur Finanzierung und auch erste Planungs-
ergebnisse vor. 

Wir freuen uns, Ihnen dies am 15. Oktober 
2015 um 19:30 Uhr präsentieren zu können. 

Zu diesem Termin werden Vertreter des 
Landeskirchenamtes, des Kirchenkreises 
sowie des Architekturbüros Richter und 
Menzel zu uns kommen und Ihnen die 

Planungsentwicklung vorstellen und erläu- 
tern. Dieser Abend soll Ihnen die Möglich- 
keit bieten die bisherige Entwicklung nach- 
zuvollziehen und sich über den aktuellen 
Stand zu informieren. Im Anschluss an die 
Vorstellung besteht weiterhin die Möglich-
keit, Fragen zu stellen.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung 
seitens der Gemeinde. 

Für den Bauausschuss  
KV J. Kroth, KV L. Baltrusch,
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C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de

Wir bauen für Sie

Pastor-Schmedes-Straße 10
31832 Springe
Telefon 0 50 41 / 23 49
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St.-Petrus-Gemeindefest 2015

Ein Fest voller Miteinander
Ganz dem Motto „Lasst uns miteinander“ 
entsprechend stand beim diesjährigen 
Gemeindefest das Miteinander im Mittel- 
punkt. Das haben die rund 250 Besucher
innen und Besucher an diesem ganzen 
Tage fröhlich, intensiv und glaubensstärkend 
wahrgenommen.

Ein bunter Blumenstrauß verdeutlichte zu 
Beginn im Gottesdienst die Vielfalt der Ge- 
meinde. Es gab ein Miteinander der Augen.

Musikalische Kostbarkeiten ließen im An- 
schluss die Stadtkantorei und der Posaunen- 
chor erklingen. Welch ein schönes Mitein-
ander aller Ohren.

Bei leckerem Mittagessen war Gelegenheit 
zur Begegnung. Welch ein Miteinander der 
Kau-Muskeln. Ein Akkordeon hat dabei 
aufgespielt.

Etwas für das gemeinsame Lachen und 
Nachdenken bot die Bergbühne Lüdersen. 
Auch unsere Lachmuskeln hatten ihr Mit- 
einander.

Was macht Ihr eigentlich in Eurer Gruppe? 
Diese Frage konnte bei der kurzen Vor- 
stellung einiger Gruppen unserer Gemeinde 
beantwortet werden. Jede Gruppe zeigte 
auf liebevolle Weise, was ihr „Miteinander“ 
ausmachte. Da haben wir etwas gesehen, 
was wir sonst nicht so sehen: die „süßen“ 

Damen des Frauentreffs, 
die „Models“ vom Mütter- 
kreis, die rätselhaften 
Leute vom Bibelkreis  
bzw. Männerkreis, den 
satirischen Seniorenkreis 
und die mit ihrer Musik 
alle Herzen im Sturm 
erobernden Jüngsten. 
Welch ein Miteinander, 
von dem viele immer  
noch zehren.

Dass die Petrus-Leute viel köstlichen Kuchen 
backen und essen können, hat sich nach- 
mittags bestätigt – ein Miteinander in Süße 
und Zartheit.

Das gemeinsame Singen unter der Leitung 
von Konrad Willmer zum Abschluss machte 
noch einmal deutlich: Wir können mitein-
ander singen, beten und loben den Herrn.

Ein herzliches Dankeschön an alle Deko
rierer, Aufbauer, Mitsänger, Mitbläser, Kaffee- 
kocher, Kuchenbäcker, Getränkeausschenker, 
Abwäscher, Aufräumer, Gruppenvorsteller 
und Mitmacher!

Ein Dank an das großartige 2015er Mitein- 
ander-Team von Heidrun Baltrusch, Margitta 
Brandt, Uta Nowak und Brigitte Steinke. 

Eckhard Lukow
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Maria und Josef betrachten es froh...
Mädchen und Jungen, die beim Krippen-
spiel um 16:00 Uhr am Heiligen Abend mit- 
spielen möchten, sollten sich den Kinder-
gottesdienst am 22. November 2015 um 
11:00 Uhr merken. Dort werden die Rollen 
vorgestellt und eingeteilt. Eltern können 
ihre Kinder gegen 12:30 Uhr abholen.
Geprobt wird an den ersten drei Advents-
samstagen vormittags mit anschließendem 

Beisammensein bei Kinderpunsch und 
Basteln. 
Zur öffentlichen Generalprobe am Montag, 
dem 21. Dezember um 18:30 Uhr werden 
dann die älteren Gemeindeglieder ein- 
geladen.
Wir freuen uns auf die Zeit mit euch!

Bettina Bartke und Heike Achmus

Laternenumzug
Am Samstag, den 31.Oktober um 18.00 Uhr 
sind Eltern mit Kindern zum Laternenumzug 
rund um die St.-Petrus-Kirche eingeladen.
Die  Veranstaltung wird mit einer kurzen 
Andacht und Keksen für die Kinder beendet.

Hallo Hobbygärtner
Nun soll sie wieder stattfinden, die dritte 
Pflanzenbörse in St. Petrus am 26. Septem- 
ber 2015. 
Wir haben das Programm für 2015 nun so 
geplant:
Jeder Hobbygärtner „Groß und Klein“ kann 
gegen eine Standgebühr (2,– €) oder einer 
Kuchenspende seine Pflanzen verkaufen. 
Wer nicht selber verkaufen möchte, aber 
trotzdem Pflanzen übrig hat, kann uns 
diese spenden. Wir verkaufen sie und der 
Erlös kommt unserer Gemeinde zugute. 
Die Pflanzen können eine Woche vorher 
im Gemeindezentrum abgegeben werden. 

Außerdem können wieder Heidekartoffeln 
aus der alten Heimat von Herrn Lukow 
gekauft werden.
Für das leibliche Wohl (Kaffee und Kuchen) 
sowie Kinderbetreuung ist natürlich auch 
gesorgt!
Die Pflanzenbörse findet von 14:30 bis 
17:30 Uhr statt. 
Bitte meldet euren Stand bis zum 19. Sep- 
tember im Gemeindebüro, unter E-Mail 
eckhardt@gmail.com oder telefonisch 
unter Tel. 05041/972685 an.
Bis dahin viel Spaß beim Gärtnern.

Euer Pflanzenbörseteam

Gartenaktion im Oktober
Herbstzeit – Wir wollen das Außengelände 
rund um St. Petrus winterfest machen.
Dazu treffen wir uns am Samstag, den  
17. Oktober 2015 von 10:00 bis 14:00 Uhr.

Bitte bringen Sie Gartengeräte dazu mit 
(auch Grünschnittsäcke).
Für einen Imbiss wird gesorgt.

Brigitte und Peter Steinke
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Ein fröhlicher Vormittag  
oder  
Alles hat seine Zeit

Viele kleine und große Dinge hatten sich im 
Laufe der Jahrzehnte im Gemeindezentrum 
angesammelt, die alle etwas gemeinsam 
hatten: Sie wurden einmal mit großem Ein- 
satz der Gemeinde angeschafft oder herge- 
stellt, danach lange und intensiv genutzt, 
doch nun war ihre Zeit gekommen: sie wur- 
den hier nicht mehr gebraucht. Was tun?  
In Absprache mit dem Kirchenvorstand 
beschlossen wir (das KiGo-Team mit Frau 
Bartke) daher, die vielen Dinge nicht etwa 
einfach im Internet zu verkaufen oder zu 
verschenken, sondern sie nach Möglichkeit 
Interessierten in der Gemeinde zu über
lassen. Ein Flohmarkt mit Versteigerung 
sollte in einen fröhlichen Vormittag mit 
Gottesdiensten für Klein und Groß und 
einen Kirchenkaffee mit Torten und Cock- 
tails eingebettet werden. Konfirmanden, 
Zwergen- und Kigoteamer sortierten, 
planten, schleppten, mixten und bauten. 

Nach dem Erwachsenengottesdienst 
übertraf der Kinder- und Zwergengottes-
dienst all unsere Erwartungen: 30 kleine 
und größere Kinder stiegen mit uns und 
ihren Eltern ins Boot und erlebten die 
Sturmstillung Jesu. 

Die folgende Versteigerung verlief dank 
vieler jüngerer und älterer Bieter sehr leb- 
haft. Besonders die Osterkerzen aus ver- 
schiedenen Jahren fanden allesamt glück- 
liche Abnehmer. Aber auch eine E-Gitarre 
und diverse Kinderstühle erfreuen nun ihre 
neuen Besitzer. Der Flohmarkt war ebenfalls 
gut besucht: Hier gab es neben Wunder
tüten, Briobahnzubehör und Bobbycars 
auch viele alte Spiele zu entdecken.

Mit leckeren Torten, Kaffee und raffiniert 
gemixten Cocktails der Konfirmanden ging 
dieser fröhliche Vormittag zu Ende. 

Übrigens: Viele der Flohmarktartikel sind 
noch zu haben. Sie können – nach Absprache 
mit Frau Bartke – begutachtet und natürlich 
gekauft werden.� Marianne Fröstl



Eldagsener Str. 20, 31832 Springe, Tel. (0 50 41) 99 88-0, service@mensenkamp.de

Springe tanzt ... 

www.jendrock.de 
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Kirchenmusiker
Boris Schmittmann
Mobil 0175/5457652

Stadtkantorei
Lothar Mohn
Mobil 0177/6111954

Hingesehen
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Lothar Mohn ist 
seit 1991 Kirchen- 
musikdirektor des 
Sprengels Han- 
nover und damit 
sozusagen der 
oberste aller 
Kirchenmusiker.  
In dieser Funktion war er am Auswahlver
fahren des Springer Stadtkantors beteiligt. 
Er ist Kantor der Neustädter Hof- und Stadt- 
kirche in Hannover, wo er verschiedene Chor- 
gruppen und den Handglockenchor Han- 
nover leitet und natürlich die Orgel spielt. 

Mit großem Elan und einer gehörigen Portion 
Humor leitet er bis Ende 2016 die Montags-
proben der Stadtkantorei und erweitert ihr 
Repertoire beträchtlich, wie man schon in  
den Gottesdiensten in St. Andreas und beim 
Gemeindefest in St. Petrus hören konnte. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen! 

Das nächste große Projekt ist die Aufführung 
des Oratoriums „Die Geburt Christi“ von 
dem Brahmszeitgenossen Heinrich von 
Herzogenberg am 3. Advent.

Karin Müller-Rothe

Die neue Stadtkantorei
Die Kantorei St. Andreas heißt jetzt Stadt- 
kantorei und macht mit ihrem Namen 
deutlich, dass ihre Mitglieder nicht nur aus 
der St.-Andreas-Gemeinde in der Kernstadt, 
sondern auch aus den Ortschaften Eldagsen, 
Völksen, Bennigsen und Gestorf kommen 
und natürlich aus der zweiten Springer 
Gemeinde, St. Petrus, kommen. 

Dieser Name soll darüber hinaus erklären, 
dass der neue hauptamtliche Kirchenmusiker, 
der „Stadtkantor“ Boris Schmittmann, in 
allen Belangen der Kirchenmusik für beide 
Springer Kirchengemeinden zuständig ist. 

Allerdings ist ja bekannt, dass diese Stelle 
nur eine halbe ist: Boris Schmittmann kann 
also nicht Cornelius Schneider-Pungs in 
allen Bereichen des kirchenmusikalischen 
Tuns ersetzen. Deshalb hat zunächst  
Lothar Mohn die Arbeit mit der Kantorei 
übernommen. 

Mittagskonzerte
in der St.-Andreas-Kirche Springe

An jedem ersten Samstag im Monat um 
12:00 Uhr bietet Ihnen die St.-Andreas-
Kirche eine halbe Stunde Musik.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Im verbleibenden Jahr finden die 
Mittagskonzerte an folgenden Terminen 
statt:
Samstag, 7. November 2015, 12:00 Uhr 
und
Samstag, 5. Dezember 2015, 12:00 Uhr.

Samstag, 17.10.2015, 18:00 Uhr
Voktett Hannover 
St.-Andreas-Kirche
Das Voktett Hannover ist ein 8-köpfiges 
Vokalensemble, das aus ehemaligen und 
aktuellen Studenten der Musikhochschule 
Hannover besteht. Das Ensemble gewann 
im Januar den 1. Preis beim Felix-Mendels-
sohn-Bartholdy Hochschulwettbewerb.
Informieren können Sie sich auch gern auf  
www.voktett-hannover.de

Lea Wolpert
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Wir laden ein
zu zwei weiteren Ereignissen in diesem Jahr:

„Die Werberbande“
szenische Aufführung der Jugendoper von  
Alan Bush
Textbearbeitung u. Regie: Michael Lohmann
Quilisma Vorchor, Leitung: Keno Weber

22. und 23. September 2015, 18:00 Uhr  
Heinrich-Göbel-Realschule
Eintritt: 10 € (erm. 8 €), Kinder 4 €

„Dido and Aeneas“
szenische Aufführung der Barockoper von  
Henry Purcell
Regie: Martin G. Berger u. Karsten Barthold
Choreographie: Miguel-Angel Zermeno
Solisten: Tahnee Niboro (Dido),  
Roman Tsotsalas (Aeneas), Theresa Romes 
(Belinda), Sarah Kelemen (Sorceress)
Barockorchester „la festa musicale“
Quilisma Jugendchor, Leitung. Keno Weber

29. Oktober 2015, 19.:00 Uhr,  
Klosterkirche Wittenburg

1. November 2015, 18:00 Uhr,  
Christuskirche Hannover

4. November 2015, 18:00 Uhr,  
Theater an der Blinke in Leer/Ostfriesland

Informationen und Kartenbestellungen:  
Tel. 05041/971551 oder www.quilisma.net

Wir blicken zurück
auf ein grandioses Jubiläumsfest:

Den Anfang machten die Kinder: Singend 
zogen sie mit ihrer Chorleiterin Lea Wolpert 
in die vollbesetzte St.-Andreas-Kirche ein 
und begeisterten mit ihrem frischen und 
lebhaften Gesang. Auf die warmherzige 
Begrüßung durch den Vorsitzenden des 
Trägervereins Quilisma e.V., Prof. Peter 
Hürter, folgte eine bunte und abwechs-
lungsreiche Folge von klassischen und 
zeitgenössischen Chorstücken, die vom 
Vorchor, vom Jugendchor und von Ehe- 
maligen vorgetragen wurden. Dabei erleb- 
ten die Besucher auch ungewöhnliche 
Arrangements, als sich die Sängerinnen 
und Sänger zu einer Art Sprechgesang im 
ganzen Kirchenraum verteilten. 

Neben dem derzeitigen Chorleiter, Keno 
Weber, zeigten auch die beiden Vorgänger, 
Stephan Doormann und Kai-Uwe Jirka,  
zu welch wunderbaren künstlerischen  
Leistungen sie junge Menschen zu inspi- 
rieren verstehen. Kai-Uwe Jirka, der den 
Kinder- und Jugendchor einst gegründet 
hatte, hielt mit einer launigen Rede Rück- 
blick auf die Anfänge, bevor sich die rund 
100 Sängerinnen und Sänger zu einem 
abschließenden Abendlied im Altarraum 
versammelten. 

Danach ging es noch lange auf dem Kirch- 
platz und im Gemeindehaus weiter. Beson- 
deres Interesse fand auch ein filmischer 
Zusammenschnitt aus 25 Jahren Quilisma.
Kurzum: Es war ein gelungenes, unvergess-
liches Jubiläumsfest. Dank an alle, die das 
geplant und durchgeführt haben!

Christian Klatt

Der Quilisma Kinderchor  
unter der Leitung von Lea Wolpert 
beim Jubiläumskonzert  
am 23. Mai 2015
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„Kirche trifft...“ 
die Kopten zum ökumenischen Dialog

Gern möchte ich Sie auf ein Angebot der 
Erwachsenenbildung unsres Kirchenkreises 
Laatzen-Springe hinweisen. Im Rahmen  
der Gesprächsreihe „Kirche trifft...“ lädt das 
Team, zu dem auch Pastor Eckhard Lukow 
gehört, in diesem Jahr 2015 zu zwei ökume- 
nischen Veranstaltungen mit der koptischen 
Kirche ein.

Die koptische Kirche in ihrem Ursprungs-
land Ägypten leidet. Sie gehört zu den 
heftig angefeindeten Kirchen und hat in 
diesem Jahr Kirchenzerstörungen und 
Mordfälle zu beklagen.

Die erste Veranstaltung ist am Mittwoch, 
14. Oktober 2015 um 19:30 Uhr, Corvinus-
platz 2 in Pattensen. Der leitende Bischof 
der Kopten in Deutschland, Bischof Damian, 
referiert über „Die Kopten – christliche 
Nachkommen der alten Ägypter“. Dabei 
wird intensiv die aktuelle Not zur Sprache 
kommen. Zuvor gibt es eine Abendan-
dacht.

Als Besonderheit ist die zweite Begegnung 
mit den Kopten anzusehen. Am Samstag, 
den 7. November 2015, findet eine Fahrt 
nach Höxter-Brenkhausen statt. Die Teil- 

nehmer können 
dort das koptische 
Kloster besichtigen. 
Dazu gibt es einen 
Vortrag, Gespräche 
und ein Mittag
essen mit Kaffee. 
Weitere Informatio-
nen zu den Zeiten, 
den Kosten und  
zur Busfahrt nach 
Höxter erscheinen 
im August 2015.

Eckhard Lukow, 
PastorFo
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Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas -Str. 5, 31832 Springe 
E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de

Pastor Pastor Klaus Fröhlich 
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de

Tel. 05041/748719 
Mobil 0162/1319683

Pfarrbüro Birgit Hermann-Niehof 
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe 
Mo., Di., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0173/7188700

Diakonin Uta Braun – Gemeindehaus 
(ehemalige Küsterwohnung)

Tel. 05041/7489947 
Mobil 0173/2789817

Stadtkantor Boris Schmittmann Mobil 0175/5457652
Spielkreis/ 
Kindergarten

Monika Wolters – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Kurzer Ging 140, 31832 Springe 

E-Mail: kg@sankt-petrus-springe.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bartke@sankt-petrus-springe.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/8023271 
 
Tel. 05041/7479972 
Mobil 0176/75539420

Pfarrbüro/ 
Gemeindezentrum

Ulla Tomczyk 
Kurzer Ging 140, 31832 Springe 
Mi. 10:00 – 13:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/5330 
Fax 05041/6400066

Küsterin N. N.
Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 
Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe

Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Günter Meyer Tel. 05041/945032
Suchtberatung E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de

www.suchtberatung-dwhannoverland.de
Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Do. 16:30 – 17:30 Uhr „Offene Sprechstunde“ 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: doppelpunkt@t-online.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten Di. 	10:00 – 16:00 Uhr, 	 Mi. 	10:00 – 12:00 Uhr,  

Do. 	10:00 – 17:00 Uhr, 	 Fr. 	 10:00 – 12:00 Uhr
Spendenkonto Volksbank eG Springe-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 22, BIC GENODEF1PAT
Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus

Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Springe-Pattensen,  
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT

Bitte im Verwendungszweck angeben: 
St. Andreas, Kassenzeichen: 10013-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100186-SPE-482100


